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Sachgebiet 784 


Vorblatt 


Vorschläge der EG-Kommission für Verordnungen 
betr, den Agrarsektor 

(Schriftlicher Bericht des Ausschusses für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten) 


Zu Drucksache VI/ 1445 


A. Problem 

Demnächst sollen gemeinschaftsrechtliche Vermarktungsnormen 
für Vollei und Eigelb erlassen werden. Aus Rechtsgründen kann 
Eiweiß (Eieralbumin) in diese Regelungen unmittelbar nicht 
einbezogen werden. Zur Vermeidung von Wettbewerbsverzer- 
rungen ist es jedoch notwendig, daß die Vermarktungsnormen 
für Eiererzeugnisse einander entsprechen. 


B. Lösung 

Die bereits bestehende gemeinsame Handelsregelung für Eier- 
albumin und Milchalbumin soll um eine Bestimmung ergänzt 
werden, die den Erlaß von Vermarktungsnormen für Eiweiß 
ermöglicht. 


Zu Drucksache VI/1536 


A. Problem 

Italien hat den Termin vom 31. Dezember 1969 für die Durch- 
führung von Maßnahmen der gemeinsamen Agrarpolitik mit 
Mitteln der Abteilung Ausrichtung des EAGFL sowie deren 
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Verwendungsnachweis nicht einhalten können und daher Frist- 
verlängerung bis zum 31. Dezember 1973 beantragt. 


B. Lösung 

Die Frist wird antragsgemäß verlängert. Italien hat jedoch jedes 
Jahr bis zum 31. Dezember einen mit Belegen versehenen Zwi- 
schenbericht über die für Rechnung des EAGFL getätigten Aus- 
gaben vorzulegen. 


Zu Drucksache Vl/1537 


A. Problem 

Bei einer aufgrund einer Gemeinschaftsregelung durchgeführ- 
ten und vom EAGFL, Abteilung Ausrichtung, finanzierten 
Grunderhebung zur Untersuchung der Struktur der landwirt- 
schaftlichen Betriebe sollten in Italien stichprobenweise zwi- 
schen 400 000 und 500 000 Betriebe erfaßt werden. Da die Zahl 
der für die Stichproben zu berücksichtigenden Betriebe hypo- 
thetischer Natur war, sind insgesamt 522 505 Betriebe erfaßt 
worden, so daß für die Kostenbeteiligung des EAGFL für 22 505 
Betriebe die Rechtsgrundlage fehlt. 


B. Lösung 

Die Zahl der in Italien von der Grunderhebung zu erfassenden 
Betriebe wird von 500 000 auf 522 505 erhöht. Da die Zahl der 
in anderen Mitgliedstaaten erfaßten Betriebe unterhalb der 
Höchstgrenze lag, können diese Mehraufwendungen ohne Be- 
reitstellung neuer Mittel gedeckt werden. 


Zu Drucksache VI/1539 


A. Problem 

Wegen Personalmangels konnte die EG-Kommission die Bear- 
beitung der Zuschußanträge an den EAGFL für 1970 erst im 
Oktober 1970 aufnehmen, obwohl sie durch Gemeinschaftsrege- 
lungen gehalten ist, über die Anträge bis zum 31. Dezember 
1970 zu entscheiden. Hierzu ist die EG-Kommission wegen Per- 
sonalmangels und erhöhtem Arbeitsanfall für 1970 gegenüber 
den Vorjahren außerstande. 


B. Lösung 

Die Entscheidungsfrist für die EG-Kommission wird bis zum 
31. Dezember 1971 verlängert. 
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C. Alternativen 

wurden nicht erörtert. 

D. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von den Vorschlägen der EG-Kommis- 
sion Kenntnis. 

Es bestand Einmütigkeit im Ausschuß. 
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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

(9, Ausschuß) 

über die von der Bundesregierung zur Unterrichtung vor- 
gelegten Vorschläge der EG-Kommission für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Ergänzung der Verord- 
nung Nr. 170/67/EWG über die gemeinsame Handelsregelung 
für Eieralbumin und Milchalbumin durch die Möglichkeit der 
Einführung von Vermarktungsnormen 

— Drucksache VI/ 1445 — 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Verlängerung der in 
Artikel 4 Absatz 3 der Verordnung Nr. 130/66/EWG über die 
Finanzierung der gemeinsamen Agrarpolitik gesetzten Frist 

— Drucksache VI/ 1536 — 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Verord- 
nung Nr. 70/66/EWG hinsichtlich der Durchführung einer 
Grunderhebung in Italien 

— Drucksache VI/1537 — 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Verlängerung für 
das Jahr 1970 der in Artikel 20 Absatz 1 der Verordnung 
Nr. 17/64/EWG über die Bedingungen für die Beteiligung des 
Europäischen Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Land- 
wirtschaft vorgesehenen Frist 

— Drucksache VI/ 1539 — 
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A. Bericht des Abgeordneten Dr. Schmidt (Gellersen) 


Die Vorschläge der EG-Kommission wurden vom 
Herrn Präsidenten mit Schreiben vom 4, und 15. De- 
zember 1970 an den Ausschuß für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten überwiesen. 

Bei den Vorlagen handelt es sich um EG-Ver- 
ordnungen, die sich auf bereits erlassene Grundver- 
ordnungen stützen und den in diesen Verordnungen 
vorgesehenen Rahmen ausfüllen und um EG-Ver- 
ordnungen geringerer Bedeutung. 

Namens des Ausschusses für Ernährung, Land- 
wirtschaft und Forsten bitte ich das Hohe Haus, von 
den Vorschlägen der EG-Kommission — ohne auf 
Einzelheiten einzugehen — Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 29. Januar 1971 


Dr. Schmidt (Gellersen) 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

die Vorschläge der EG-Kommission — Drucksachen 
VI/1445, VI/1536, VI/1537, VI/1539 — zur Kenntnis zu 
nehmen. 


Bonn, den 29. Januar 1971 


Der Ausschuß für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Schmidt (Gellersen) 

Vorsitzender und Berichterstatter 
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